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e iben / hobes 1nd niedriges Ores / ung vey(di

NG et Bervlide Theologifdhe Beneﬁi:iavgirnctb;g: b

745 pnvormirbilhg@&)ttpwifm /und il i
R3S égm?; grunenden @ebeinen gebibrend Dandens | |
TPAINY OO eigt dod) die Criahrung/ dag foldye nide |

in alleBede nad) dem jeataen Juffand und Bedurffnig der [ }

@irdhe fih {dhicken / oder demfelben pollig proportionivet .(‘-,- |

fepn/ Wik fie denn aud) Die aroffe Sothdurfit fo vieley D/ fig

me/ sumablaufivavtigen/ Stubdicrenden fatefam ju hebet

picht sulanglich find.  BWeyde Urfaden find von jothaner

aRidrigkeit/ daf fie bauptfadlid erfordecn auffein binlangs
| fiches Miteel 3u denceery / ywodurd fo wobl diefer als jency

gmgf t?ad,v jesigen Suftand einiger maffen modte erveidyes

werder. :
&6 braudt die atme urittete Rivdse 21 jesigen Jeiten/ |
awernnibren ELend foll geteuvettwerden/ Jvicl foldeianncrs ' i
die 1. vedtfbaffen und rnditig untervidtet worden /alfo daf
fie ihv Biblifdyes / Catechetifthes URDd Acroamatifdyes Stu-
dium Theologicurm vkl getuichen / in den Grundfpradyen |
und andern guren fubfidiis 1ol gefibet/und dey Librorum., 1.
Symbolicorum madtig fepn 3 Die 2. jum Paftorat-Ambe
1D SeelenSorae Wobl angefitbres undgegen jedes Gewifs.
fen fidy 1‘ed>8u beaeigen aelebrecfenn : Die 3. dabey JUr Unges |
heudyelten otteéfll,}‘_dﬁt und woblemgeridteren guten Eyfe |
fer/ aud) wabrer Liche gegen GOtEund den Nadhffen/ f%cb
yondeviid) gervidmer haben s~ Die 4. die Ooth der arn&;n R‘%u
o vedpt



dye eyt verfelen / die Srrehimer arindlic enimen / und ity
nen 3 begegnen fabig find : Die 5. iy ein vedlidyes Herp U
ber Ehre GOctes / gu der Warbeit/ 3u der Kivdyen Wolyle
farehtragen / unddavisber jut feiden und su thim) 1was nothig
ifE/ getinnet find : Die6. bey fiy gefabrlichen Juffand undim.
mer anwwadfenden verderbeen genio feculi die adyte Theolo-
gifde prudenz befigen / und alfo fiberall reds geitbte Sinnen
erlanget baben zum Linterfdeid des gueen und bofen/ nidhe
minde: geiibte und gulanglie Krafre/jencs subefdedern und -
Diefern 31 webren. : "

Run wird ja wobl bier und dy o feetten Lebrern mit
Gebet / Information , @rms_tbnungep und Eremveln dabin
- geavbeitet / daf viel devgleidyen IManner mddren aesogen

Werden s GOt Wird audy hady feiner @i, dergleiden Aca-
demifthe Lebrer deven Enffer undTeeneer ey meby an-
feuren /und thre Jablvermebrentoglle!) erhaleen 5 llein
e Haube-TRangel if/daf die allermeiften Sudierende/rind
offedie fich sum beffen anlafien /qus WMangel des Unterbalts:
tn ein oder 3wey Jalbiven/elye fiees 3u emigem Habitu in ober-
geblten Seucken debradye haben /davon muffer/ alfo daf es
meijtens mit ibnen nody im Anfang deg Habicus Theologici
ftehet /und das meifte bey fhwebren Informiren &c. twicder
ver{obren gebet, _

&6 hac demnady eine getbiffe im Lelyr-Ambe fehende Per
fonin Wittenberg fidh mir GOt voraefest/ fo vielder HEry
Davsn Seegen geben 1ird / bey gedadyter Univerficet fid) dae
Dingu bearbeiten / dag in beyden obgemeldeen Stivcten dey
Wweek seidylidyer modyee erbaleen werden. Der woblgemeinte
OFfchlng geliet dabyin : & folten 3 obersehlten et/ un:
“fer ?cmiﬂ'en Legibusumd beftandiger Auffiiche/ eine gure Ay
30Dl foldser Studioforum Theologia guffetlide Jabe lang
gebalten toerden ; die mit Fleif auger[cfm WIREden und bipy,
U vorandern fich fhiceen modyeen. Diefelben [olten in ey
\ o 1R e e feries




feries getheilet soerden : S der etffen folten dicjenigen be-
griffen feyn/ vou weldyen man Hoffmung hatte / dag fie der
Rirdsen in widtigen Stellen einmabldienen Fonen; Snber
andern die/fo von envas aevingern Gaber waren/jedoch aud)
it gervdbnliden AMBLED IMEITUE Fonten gebrauddit wers
dert,  ©er evffen mutfien/umb obenangefiihreen Juwecs wil-
fety/ foviel/ oder ad wobl mebv fevn/als dev Legren / miffen
aud mehr alg diele 3u ibremUnterbaltempfangen/ und etlis
de Sahre [anger aufder Liniverficat bleiben /als die Lesten.
Siewiirden famiclid) 1 obgenannten fed)s Requificis duiady
abfonberfidhe Unterfoyriff auffgefester Legum und treue
Grmabnungen verbunden: Shnen wirrde fanmtlidy nebft dem
raalichen Gebet ein gewviffer Eag inder Wodyen Beftinmnet/
anwetdsent fie farmglidyjeder feinesOres/die Toth dev Rivden
@Ot berlidyvortragen/und umb Seegen/fowoblzu dicfetn
Inttiruto ingaemein/ alf aud jeder infonderheit 3 feinen Stu-
diisund funfitisen Dienffin der Kivdye gans ab%mberlidmgg;
gen folten: S3edWeder nuiiffe nebft dev Deutfdheny/ die Hebvale
five und Griechifche BWibel/mebit den Libris Symbolicis,felbit
befigen /und fidh Davinnen fleifitg i1ben/ feine Dubia auffaeid
nen /und fie dem Profefori, derdie Yuffiidhe 11ber das Benefi-
cium bat / 3u folviten fvergeben,  Snder evffen Serie folte
jeber 3. Collegia Thetica, 2, Exegetica, 2. Moralia, 2. Paftora-
fia, und 2 Polemica plena. yebff deri fibrigen/ bdven; Inder
anbern Serie ader folte jediweder 2. Collegia Thetica, ¢in Exe-
geticum, einM _orale, ¢in Paftorale, tnd ¢in Polemicum ple-
num hven: Ete folten gelyalten fepn inden evfien drey Sabe
ven/ wenigffens vier Stynden taglidy/in den tibrigen Jabren
%v(nfmh’ﬂﬁ duey Stunden; niit Collegiis Theologicis 3ur 3z
ringen. .
Grmeldter Profeflorift gefonnen/denen famlidhen Partici-
Ennten biefes Beneficii olne Eneqeld jabylidy atvey Collegia_»
iblica Practica 3u Dalten / davinnen fie suim StudioBib icoé
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als dem Kern und Haubt-Wer'd deg Habitus Theologici,
erentlich{t follen angetitbree werden.  Crwillaud alle Son-
tage ifmen eine Parznefin halten s davinnen er/ fo wobl quff
die Ermunterung sur Gottesfurdt und Chriftlihen Syfey/
als audy auff mebrere Creanenig der Nol unfever Kirde
geben/ unddiePrlidyten eines vedyten Theologi eingupragen
jusden witd,

&8 {olten aud famelidye Participanten diefes Beneficii fidy
verbinden / ¢ weil dey argevliden Sdriffren immer nehy
fwerden / und faum Leute ghnug find/ 10 die gefabrlidien
Scrupel/ die hier und dove gemadt werden / beantworeen
gontens) ectwas dasnod nidewiederleget / 3u der Evanageli-
fibers Kivehe Dtusen / fo bald fie einige Kraffte baben/ 3u ies
derfegen. Lind offerirt fidh evwelnter Profeflor mit Jusie-
ung andrer geubten Perfonen folde elaborirge Stitcte olie
Entgeld durdzugebens und was nothigift/ su beffern s wil
audy swodhentlic) 3vey Stunden mit detiers Membris olne
Gutaeld Polemifdi¢ Conferenzen haltens/ und fie gu einem
vedichaffenen gebeiligten Elencho in dev Praxi anfiibreir.
Dabey fie infonderbyeit fidy verbinden folen / vor allen Pole-
mifdyen Yevgernnffen fidy auferft subisten / aud abjonder(id
angeloben folten / fowobl/ fo langefie nod Candidati Mini-
frerii find / a8 hernady im Ambt fic mit yvicfachen Fleigvor
allen avacrlichen Dingen im Leben gu bitten/ aud) der Mitrels
Dinge fich mit groffer Bebutfameeit su gebrauden/ nad dev
YUnleitung/ die manibien geben wird.

Die/ fo mit diefem Beneficio fuftentivef iverden /foleen aueh
werbunden feon/svent fienad) GOrtes AWillen beforderiver-
Den/mit dem Corpore, tnd unger einander/gute Theologifthe
Correfpondenz 311 pfiegen / eimander von allen Aergernitf
mutuo alaubalten /Lnd jUm guten 2 ermuneeryy/ und jonft
fociatisoperis der Kivden Beffes moglichif au beforbn'gl.leo
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foleett ardy mit ifnen getviffe Examina und Priffingen ge:
balten/ii nad) Defindung derfelben jedem Special Anleitung
gegeben twerden.
Offterivabnee Perfonauffder Liniverfirat Wictenbera/
B mie diefentd Inftituto albeveit einen / wigtvoll gav gevingen
Qnfang gemadt/ undift ent{dloffen / e8 mit @Ottes Hilffe
Eopeaufeien /in bev Hofinung) dagaud ibre avme daru ges
widrere Sbarfigen dem ligben Bater im Himmel gerallen
werden. . ©Solten aber fidy Chriftliche Hevien finden / die vi-
pen willEsbrlidhen Beptrag/ nad ber gutent Hand GOftes
fiber ifmert / davrzu thun yolten (wie fdhon etliche Wenige ge»
¢han) 10 folte alles inn voilige Ordnung gebradye werden S und
woolte fodant befagee Perfon fidy dev Direction nidyt ¢inig
md allein untersichen /- fondern eine andre / veldye
prey Oder wicr MWolthater worfdlagen wiwden / fidy an
bic Srite fecenlaffen / undobue devfelben Bewilligung midyts
ghun,  Sie bat fid audy mit GOLees Beyftand vorgenon-
sien i) alfo Dabey suvertalten /daf jedermanin der That
Befinden foll/ welder geftalt fie darunter weder Ehre vor den
Senfhen / nod fdindliden Gewinft / nod citige Hervidy
fudhroder devgleichen fudye / fondern vielmehr gegen Diefe Las
fferjals Pefien foldee auten Anftaleen/ nadyallen BVermbdgen
ffveiten twerde. 31 foldyern Abfeben folten quartaliter ridh-
tige Rehrunaen tber Ennalyme und Audgabe verfertiget/
jedermanivi tg_vm:]eaeiger/unbbenen.nnrmbmﬁen(ﬁuttb&f
torn O iby GrInNeTn / audy denllbvigen /WO e ¢ verlan:
gen/ in IbLifft sUdefictet werdert. &3 fonten atd mit
ber Qeit ey Infpectores qugdenen afeeften Beneficiariis bes
Fellee werden [ Die DY denen Recdynungen waren / auff der
{ibrigen Beneficiariorum Leben faben / und den Profeflori-

busbavon gewifenbaffte Nadyviche eveyeileen,
SRenn




- Wennnundergeftalt eine Caffe su Stand gebradse iy
de/ fonteaus Dcrfe?bm/ foviel e devlelben Suffandideesmudy
andern avmen Studenten/ die fidh fonfF nidst gu vathen yif-
fen/ inKrandbeiten &c: bepgefprungen twer

swodurd dentr dey obenangefithrte andre Endstvedt audy ers
Balten wwiirde,

Soltees nun GO 1nd Chrifticien Hevisen aefalien;
Diefes MWevd: 31 Stand3u bringen/fo ywitrden daduirdy G.) viel.

tindytige rbeteer und Diener dev Kivden /nady oben genield:
ten Requifitis, ge30aen werden / die mandyes Aergernif und

Linieil / fondevlich den emveiffenden Indifferentifmum, Natu-

ralifmum und Fanaticifmum, abienden fdnten : Gs fonten
(2.)viel gute Seviffren verfertiger/ fondevlid) digwielen arger-

fichen Ditcyer unfrer Seit grandlich und gesiemend wicderles -

et werden /wodurd diefem Linbeil audy siemlidy Ente abae-
offfers werder: @8 Ednten 3.) die Studiofi ju eitvem & briffen
egtemenden Leben/ durdy Gingiebung foldbes Beneficii mi
gnad;brurf angebilten werdenworzu fonft in vielen Studen
auff Academien wenig Miteel vorbandes find : viel andre
gute Dinge/ fo dabey befordeve 1wirden/su gefbiveigen.
Nun 8 wird allen Chriffliden Hersen gu licbreider
Uberlegung tibergeben ; Jufordev(t aber der Guite unfers
allermildeften GOttes/ gu belieblidyer Jubrung : Diefelbe
fhaffe audy hievunter / was: vov ihr gefallig/ und gu dem
Hel der avmen nothleidenden Kirdre nothig ift. Sefallt
¢8ibr nidit/ auffdiefem Wegzuvathen /o wird fie dodydey
guten Willen dev ihrigen darumb nidit nnide werden, -
laffen/ fondern i Gnaden umb Shyifl
willen annehmen.
In magnis voluiffe fat eft.
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audydenen/ Dieweicvon ihven Baterlandentfernet/ bep.angs:
Bleibenden Wedfeln davaus envas vopgeffrecet werden:




	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Abschnitt
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]

	Rückdeckel
	[Seite 13]
	[Seite 14]


